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34. Generalversammlung vom 15. April 2011 

 

 

Jahresbericht des Vorstandes für das Vereinsjahr 2010 

 

Aktivitäten des Vorstandes 

Mitglieder des Vorstandes haben 2010 an 50 Zusammenkünften mitgewirkt, nämlich an: 

• 15 Anlässen, davon 6 als (Mit-) Organisator 

• 13 Informations-Veranstaltungen 

• 19 Sitzungen / Besprechungen, davon 7 Vorstands-Sitzungen die alternierend im 

Altersheim und im GZ stattfanden. 

• 3 Workshops 

 

Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung und der Polizei 

Auch im Jahr 2010 fanden diverse Sitzungen und Besprechungen mit der Stadtverwaltung, 

zum Beispiel mit dem Quartiermanager des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements, und der 

Quartierwache statt. Dabei setzten wir uns stets für Quartieranliegen ein. 

 

Mitwirkung in der Quartiervereinigung GGG 

Die Arbeitsgruppe Grau-Grün-Grünau (GGG), ein Zusammenschluss sozialer Institutionen 

im Quartier mit der Quartierkoordination Kreis 9 (ehemals GWA Letzi) traf sich zu 5 

Sitzungen. 

Ziel dieser Treffen ist ein allgemeiner Informationsaustausch zwischen den verschiedenen 

Institutionen, sowie das Aufgreifen und Diskutieren quartierspezifischer Themen. 

 

Nachfolgend aus den vielen Traktanden und Themen ein paar Beispiele: 

• Limmatuferweg 

Der Fischerweg zwischen Hardturmsteg und Europabrücke wurde auf 3,5 m verbreitert 

und mit neuem Belag versehen. Neue Bäume wurden gepflanzt. Seit November 2010 ist 

er für Fussgänger und neu auch für Velofahrer wieder offen.  



 

Seite 2 von 4 

• Auenpark Werdhölzli 

Diesen Sommer soll Baubeginn für einen Auenpark an der Limmat zwischen Werdinsel 

und Oberengstringen sein. Das Projekt dient einerseits einem verbesserten 

Hochwasserschutz, anderseits soll damit ein neues Natur- und Erholungsgebiet 

geschaffen werden. 

• Umgestaltung A1 und Lärmschutz Grünau 

Am 10.6.10 orientierte Bund, Kanton und Stadt über die geplanten Massnahmen.  

Der Lärmschutz Grünau und die wohnlichere Gestaltung des Quartiers ist ein seit bald 20 

Jahren verfolgtes Anliegen im Quartier. Mit dem vorliegenden Projekt wird nun endlich 

ein Schritt in die gewünschte Richtung realisiert. 

Baubeginn ist für 2013 vorgesehen. 

• öV, Quartiererschliessung Altstetten 

In mehreren Workshops wurden mit Verantwortlichen und Betroffenen verschiedene 

Führungs-Varianten der Bus-Linien 35, 78 und 67 diskutiert. 

Für die Grünau sind – welche Variante schliesslich auch zum Zug kommt – keine 

Verschlechterungen zu erwarten. Im Gegenteil, eine Variante würde gar eine Verdichtung 

der Linie 78 in den Hauptverkehrszeiten bringen. 

• VBZ Linienführung 

Nun ist es definitiv: Ab Dezember 2011 wird die Grünau durch Tram Nr. 17 zwischen 

Werdhölzli und HB erschlossen. Der Fahrplanentwurf sieht die gleichen Verkehrszeiten 

und den gleichen Fahrplantakt wie bei der bisherigen Linie 4 vor. 

• Quartierwache 

Entgegen einigen Gerüchten scheint das Fortbestehen der Quartierwache im bisherigen 

Rahmen gesichert. Dies zumindest bis zur Pensionierung der derzeitigen Stelleninhaber. 

Wir werden sehen und bleiben „am Ball“. 

• Postagentur 

Trotz intensiver Suche und Gesprächen mit der Post, konnte noch kein neuer Standort 

für eine Postagentur gefunden werden. Alle möglichen Partner wurden kontaktiert, leider 

ohne positives Ergebnis. Auch hier gilt: wir bleiben dran. 

• Robinson-Spielplatz bei der Tramwendeschlaufe Werdhölzli 

Für das Gelände bei der Tramwendeschlaufe Werdhölzli wird eine neue Nutzung gesucht. 

Viele Ideen wurden vorgebracht. Die Meisten wünschen sich einen Platz für die 

Allgemeinheit. Die Ideen werden nun von Grün Stadt Zürich analysiert.  
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• Arbeitsgebiet Bahnhof Altstetten, WestLink 

Nördlich des Bahnhofs Altstetten, bei der Endstation der neuen 4er-Tramlinie, wird 

wacker gebaut werden. Baubeginn für die erste Etappe (Connex und Plaza) ist April 2011. 

Zurzeit steht das Baugespann für die 2. Etappe (Tower und Kubus). Der Tower mit 

seinen 84 m Höhe wird einigen Bewohnern der Grünau die Fernsicht vergällen. 

 

 

Internet-Auftritt 

Auf die Website www.gruenau.ch (seit Ende 2005 aufgeschaltet) wurde letztes Jahr 303'564 

mal zugegriffen. Total wurden 13'952 Besuche von 9'816 unterschiedlichen Besuchern 

registriert. 

21 Aktualitäten zu Aktivitäten und zum Geschehen im Quartier wurden aufgenommen. Diese 

kurzen Artikel erscheinen jeweils auf der Eintrittsseite und sind dann im Archiv abrufbar. 

Damit ist dort eine kleine „Chronik der Grünau“ nachzulesen. 

Via Kontaktformular trafen 21 Anfragen zu den verschiedensten Themen, Bereichen und 

Belangen ein. Sie alle wurden entweder direkt beantwortet oder an die zuständigen Stellen 

weitergeleitet. 

 

 

Anlässe 

Im Jahre 2010 fanden folgende, vom Quartierverein (mit-) organisierte Anlässe statt: 

• Am 23.4.2010 lud der QV zur 33. Generalversammlung im grossen Saal des Altersheims 

ein. José Cuevas gab seinen Rücktritt vom Vorstand bekannt. An seiner Stelle wurde 

Matthias Langhans gewählt. Ein Präsident konnte noch immer nicht gefunden werden. 

Unter dem Traktandum „Verschiedenes“ orientierten 2 Vertreter der Asylorganisation 

Zürich (AOZ) über die an der Aargauerstrasse geplante Container-Siedlung für rund 140 

Asylsuchende.  

Den 59 anwesenden Mitgliedern und Gästen wurde im Anschluss an die GV "Schinken 

mit Kartoffelsalat" serviert. 

• Am 5. Juni 2010 folgten 23 am Quartier Interessierte der Einladung des Quartiervereins 

zu einem Quartierumgang. 

Peter Meier führte die Gruppe in gut 2 Stunden entlang unserer Quartiergrenzen und gab 

Infos zur Entstehung und Entwicklung des Quartiers. 
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Im Gartenrestaurant Juchhof konnten sich die Teilnehmenden bei Speis und Trank 

erlaben und ihr Wissen zum Quartier in einem Wettbewerb beweisen. 

• Am 23. Juli 2010 besuchte eine rund 20-köpfige Gruppe von Geographie-Studierenden 

der Goethe-Universität Frankfurt a/Main unser Quartier. Im Rahmen eines 

Forschungsprojekts "Europäische Metropolregion Zürich - Global City?" weilten die 

Studierenden für eine Seminarwoche in Zürich.  

Vom Dach unseres Hochhauses ermöglichte Peter Meier den „Studis“ einen Rundblick 

über unser Quartiers und gab Infos zu dessen Entstehung und Entwicklung. 

• Der vom Quartierverein, dem Turnverein Grünau und der Trachtengruppe des 

Urnervereins organisierte, traditionelle Sommerhock vom 28. August 2010 war 

wettermässig nicht optimal. Die kühle Witterung und die Konkurrenz durch andere Feste 

hatten einen unterdurchschnittlichen Besucheraufmarsch zur Folge. 

Trotzdem genossen die Gäste einen fröhlichen und unbeschwerten Abend. 

• Der Räbeliechtli-Umzug vom 5. November 2010 war wiederum ein voller Erfolg. 

Etwa 350 Teilnehmende, davon gut 200 Kinder, zogen durchs nächtliche Quartier. 

Angeführt wurde der Umzug diesmal durch die brasilianische Rhythmus-Gruppe 

„Maracatu“. 

• Fasnachtsumzug vom 27.2.2011. Auch der zweite Umzug – nach mehreren Jahren 

Pause – war ein voller Erfolg. Trotz teilweise scheusslichem Wetter bewegte sich eine 

bunte Schar, angeführt durch die Guggenmusik „Türmischränzer“, lautstark durchs 

Quartier. 

 

 

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei der Leitung des Altersheims und beim 

GZ-Team für die unentgeltliche Verfügungsstellung der Räumlichkeiten für unsere 

Vorstandssitzungen und die Generalversammlung. 

Besten Dank auch an die Revisoren Dorothea Rios, Ursula Kolb und Walter Lieni. 

Ebenfalls ein grosser Dank geht an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie an die 

Mitglieder des Turnvereins Grünau und des Urnervereins für ihre Unterstützung bei Anlässen. 

 

Zürich, 15. April 2011 

Vorstand des Quartiervereins Grünau 


